
 
 
 
 
 
 

O R G A N I S A T O R I S C H E S  
 

Tagungsort:  
Martinstadl 
Ingelsberger Weg 2 
85604 Zorneding b. München 
 
 
Tagungsgebühr (incl. Tagungsunterlagen,  
Mittagessen, Kaffee und Kuchen) 
 
 EUR 45,00 für Mitglieder, 
    Schüler, Studenten 
  EUR 65,00 für Nichtmitglieder 
 EUR 85,00 für Paare, von denen einer  
    Mitglied im LV ist 
Wir empfehlen Pflegeeltern, vorab bei ihrem  
Jugendamt einen Antrag auf Kostenübernahme 
bzw. Zuschuss zu dieser Fortbildung zu stellen. 
Um beiden Eltern die Teilnahme an der Fachtagung 
zu ermöglichen, bieten wir eine Betreuung für  
Kinder bis 14 Jahre an.  
Unkostenbeitrag:    EUR 20,00 
(einschließlich Betreuung und Verpflegung)  
 

 
A N M E L D U N G  

Bitte, melden Sie sich mit beiliegendem Vordruck 
an bis spätestens 26. September 2012. 
Ihre Anmeldung ist verbindlich.  
Eine schriftliche Bestätigung erfolgt nicht. 

 
 
 
 
 
 

 
 
Martinstadl, Ingelsberger Weg 2, 85604 Zorneding 
 
Anfahrt aus Richtung Haar kommend auf der  
B 304, in Zorneding Ortsanfang nach Shell-
Tankstelle links, Gasthof Post. Nach dem „Wirts-
garten“ kommt der Martinstadl. 
 
Zorneding liegt an der S-Bahnstrecke  
München-Ebersberg S 3 / S 4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

   PFAD FÜR KINDER 
   Landesverband der Pflege- und 
   Adoptivfamilien in Bayern e. V. 
 
 
 
 

Fachtagung  
 

13. Oktober 2012 
 

Zorneding b. München 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

PFAD FÜR KINDER, Steubstr. 6, 86551 Aichach 
Tel. (08251) 10 50, Fax (08251) 87 24 08 

E-Mail: Info@PFAD-Bayern.de 
http://www.pfad-bayern.de 

Faul, frech,  
schlecht erzogen, ... 
- oder doch FASD? 

 
Leben mit dem 

fetalen Alkoholsyndrom 

 

 



 
 
 
 
 
 

Kinder, deren physische, psychische und sozio-emotionale 
Entwicklung durch den Konsum von Alkohol der Kindes-
mutter in der Schwangerschaft erheblich eingeschränkt ist, 
stellen Pflege- und Adoptiveltern vor eine große Heraus-
forderung. Oft haben die hoch engagierten Familien eine 
Odyssee an ärztlichen und therapeutischen Besuchen und 
Versuchen hinter sich, bis an einer FASD-Ambulanz 
(Zentrum für Fetale Alkoholspektrumstörungen) die richti-
ge Diagnose gestellt werden kann. 
Pflegeeltern – aber auch pädagogisch, therapeutisch oder 
medizinisch mit dem Kind in Kontakt stehendes Fachper-
sonal – erleben die Kinder als häufig unberechenbar in 
ihrem Verhalten, so dass sie rund um die Uhr beaufsichtigt 
werden müssen. Wirksame Erziehungsstrategien, die z. B. 
bei ADHS-Kindern erfolgreich sind, zeigen hier kaum bis 
keine positive Wirkung. So lernen FASD-Kinder nicht aus 
Konsequenzen und agieren daher oft selbst- und fremdge-
fährdend. Neben dem schwierigen Alltag mit den Kindern 
ist auch die häufig vorwurfsvoll bis verständnislos reagie-
rende Umwelt ein großer Belastungspunkt. 
Andererseits sind von FASD beeinträchtigte Kinder über-
aus herzlich, liebenswert, charmant und locken in uns 
starke liebevolle Gefühle hervor. Eltern, die um die beson-
dere Problematik ihres Kindes wissen, werden zu starken 
Partnern und kämpfen mit ihnen und für sie an vielen Bau-
stellen. 
Für die Fachtagung konnten wir ReferentInnen gewinnen, 
die langjährige Erfahrungen mit FASD, der Diagnostik und 
dem Alltag mit all seinen Herausforderungen haben. Es 
werden die vielfältigen Facetten von FASD dargestellt, 
aber auch Ressourcen und (praktische) Hilfen aufgezeigt. 
Die Workshops am Nachmittag dienen der Vertiefung 
spezieller Themen und bieten Raum für Fragen der Teil-
nehmerInnen. 

 
 
 
 
 
 

P R O G R A M M  
 

08.30 Uhr Öffnung des Tagungslokals 
   Infostände - Büchertische - Gespräche 

 
09.30 Uhr Begrüßung / Kurzbericht 
   Aktuelles aus dem Landesverband 
   Peter Able 
   Vorsitzender PFAD FÜR KINDER 
 
Fachvortrag 
 

Faul, frech, schlecht erzogen ...  
- oder doch FASD ?!? 

Leben mit dem fetalen Alkoholsyndrom 
 

  Dr. Reinhold Feldmann 
  Leiter der FAS-Ambulanz, Walstedde 
 
12.30 Uhr Mittagspause 
 
14.00 Uhr Vier parallele Arbeitskreise 
 
16.30 Uhr Ende der Fachtagung 
 
 
 
 
 

Mitveranstalter ist die 
PFAD FÜR KINDER Stiftung zur Förderung von  
Pflege- und Adoptivfamilien und deren Familien. 

 
 
 
 
 
 

Arbeitskreise 
 
 
AK 1  FASD und Familie 
  - Vom alltäglichen Kampf um 
    Glück und Normalität 
  Leitung: Sigrid Mosé 
  Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
  Pflegekinderdienst  des KJA Neustadt a. d.  
  Aisch – Bad Windsheim 
 
 
AK 2  FASD und Schule / Lernen 
  Leitung: Annika Thomsen 
  Sonderpädagogin 
 
 
AK 3  Jugendliche mit FASD 

- auf dem Weg in die  
    Verselbstständigung 
  Leitung: Gerhild Landeck 
  Vorstandsmitglied FASD Deutschland e.V. 
 
 
AK 4  Junge Erwachsene mit FASD 
  - Perspektiven und Hilfen 

 Leitung: Dr. Reinhold Feldmann  
 
 
 

 


